
Steckbrief: Kandidat als Vertreter der . Vertreterwahl 
der Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern 

Porträtfoto Vorname Name:    

Büro: 

Liste in der Kammer: 

Regionalgruppe: 

Darum ist Kammerarbeit wichtig: 

Dieses berufspolitische Thema ist für die Zukunft der Ingenieure 
derzeit am wichtigsten:  

Zu diesem Thema möchte ich mich in die Kammerarbeit einbringen: 

Die Ingenieurkammer bündelt unsere beruflichen Interessen und gibt Ingenieurinnen 
und Ingenieuren in Mecklenburg-Vorpommern eine starke, fachlich fundierte Stimme 
gegenüber Politik, Verwaltung, Hochschulen und Öffentlichkeit. 
Aus meiner Gremienarbeit seit 2016 weiß ich, wie wichtig kontinuierlicher Austausch, 
Verlässlichkeit und regionale Präsenz sind. 
Kammerarbeit stärkt die Selbstverwaltung, fördert die Vernetzung der Büros 
und schafft die Grundlage dafür, Digitalisierung, Nachwuchsgewinnung und 
praxisgerechte Rahmenbedingungen gemeinsam voranzubringen.

Digitalisierung und BIM sind für die Zukunft unseres Berufsstandes zentrale 
Aufgaben. Digitale Bauwerksmodelle, einheitliche Datenstrukturen und 
praxistaugliche Schnittstellen können Planung, Genehmigung, Bau und Betrieb 
transparenter, effizienter und verlässlicher machen. 

Wichtig ist, dass die digitale Transformation nicht nur große Strukturen erreicht, 
sondern auch kleine und mittlere Ingenieurbüros in allen Regionen 
Mecklenburg-Vorpommerns mitnimmt. Dazu gehören der digitale Bauantrag, der 
Erfahrungsaustausch im BIM-Cluster M-V, Fortbildung, Hochschulnähe und eine 
stärkere Vernetzung von Büros, Verwaltung und Auftraggebern. 

Gleichzeitig müssen die Regionalgruppen als niedrigschwellige Orte des fachlichen 
Austausches weiter gestärkt werden. Dort entstehen Vertrauen, Praxisnähe und 
konkrete Rückmeldungen, die die Kammerarbeit wirksamer machen.

Ich möchte meine Erfahrung aus dem Ausschuss BIM und Digitalisierung, 
aus der Regionalgruppenarbeit und aus dem Aufbau des BIM-Clusters M-V 
weiter aktiv in die Vertreterversammlung einbringen. 

Schwerpunkte sind für mich: 
- den digitalen Bauantrag in Mecklenburg-Vorpommern praxisnah begleiten
und weiterentwickeln
- BIM und digitales Bauen über das BIM-Cluster M-V stärker in Büros,
Hochschulen, Verwaltung und Verbänden verankern
- einheitliche Datenstandards, Schnittstellen und Fortbildungsangebote
voranbringen
- die Regionalgruppen als direkte Verbindung zwischen Kammer, Mitgliedern
und Praxis stärken
- junge Ingenieurinnen und Ingenieure für Kammerarbeit, Digitalisierung und
regionale Berufsperspektiven in M-V gewinnen.
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